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Profeſſor Beyſchlag und die Volksſchulvorlage
Der Abgeordnete von Eynern erklärte in der geſtrigen

Debatte des Abgeordnetenhauſes daß er und ſeine politiſchen
Freunde das Volksſchulgeſetz weſentlich ſo beurtheilen wie es
Prof Beyſchlag vor kurzem in der Deutſchen Wochen
ſchrift gethan hat Die ſcharfe Rede des Kultusminiſters
die zur Abwehr gegen die a des nationalliberalenSprechers en war bildete h l
Kritik der Rede des Herrn von Eynern ſondern ſie wurde
materiell zugleich zu einer Entgegnung an die Adreſſe des
Profeſſors Beyſchlag Wir möchten dies Moment ganz
beſonders hervorheben

In den bisherigen Volksſchuldebatten des Abgeordnetenhauſes
iſt der evangeliſche ſtoatstreue und überzengte Theologe nicht
um Worte gekommen womit wir an und für ſich nicht eine
dücke bezeichnen wollen Die Zedlitz ſche Vorlage iſt nach
Geſichtspunkten allgemeiner Natur parteipolitiſch wie nach
ihrer inneren materiellen Konſtruktion zu beurtheilen und est nicht geradezu nöthig daß die Gegner dieſes Entwurfes
auf die Huſfeleiſtung mit Waffen aus der theologiſchen Rüſt

kammer angewieſen werden Damit ſoll aber nicht geſagt ſein
daß ſo Hilfe nicht im höchſten Grade willkommen ſein
kann ie Ausſtellungen die Prof Beyſchlag im freikonſer
vativen Deutſchen Wochenblatt an der Vorlage gemacht
hat dürfen unter dieſem Geſichtspunkte als erfreuliche
und wirkſame Unterſtützung im Kampfe gegen ein
unheilvolles geſetzgeberiſches Beginnen angeſehen werden
Wenn ſich nunmehr der Kultusminiſter in ſeiner Kritik an der
Eynern ſchen Rede ſo ſcharf wie nur denkbar indirekt auch
gegen Prof Beyſchlag wendet ſo verdient dieſe Thatſache ge
bührend hervorgehoben zu werden Die Stellung die Bey
ſchlag in unſerem kirchlichen Leben und gegenüber den Be
ziehungen der Kirche zum Staate einnimmt iſt eine ſolche
daß jede Regierung die in einen inneren und unverföhnlichen
Gegenſatz zu dieſem gemäßigten Manne und der von ihm ver
tretenen gemäßigten Richtung kommt damit allein ſchon der
kraſſeſten Einſeitigkeit verdächtig und überführt erſcheint Das
Mindeſte das wir vom liberalen Standpunkte aus von einer
preußiſchen Schul und Kirchenpolitik verlangen können iſt
daß ſie ſich wenigſtens annähernd konform hält mit Grund
tendenzen wie ſie von Beyſchlag Zeit ſeines Lebens befolgt
worden ſind So weit und ſo ſchlimm werden wir durch
dieſe Zedlitz ſche Vorlage hinter alles das zurückgeworfen was
bis dahin als die Signatur des preußiſchen Staatsweſens auf
dem bezeichneten Gebiete gelten konnte daß wir faſt ſchon zu
frieden wären wenn nur der Gleichklang zwiſchen der Schul
und Kirchenpolitik und Weſen und Wollen eines Beyſchlag her
r werden könnte Aber dieſer Wunſch der unter normalen

rhältniſſen ein mehr als beſcheidener wäre nimmt ſich heute
bereits wie eine unmögliche Jlluſion aus

Prof Beyſchlag läßt ſeinen Aufſatz in der Deutſchen
Wochenſchrift unter dem Titel Gegen die neue Volks
chulgeſetz Vorlage als Broſchüre erſcheinen und er hate urſprüuglichen Ausführungen zweckmäßig unter Anlehnung

an den bisherigen Verlauf der Volksſchuldebatte er weitert
Die Broſchüre wird im Verlage von Walther Apolant

in Berlin in dieſen Tagen erſcheinen Wir ſind in der Lage
ſchon heute das Neue das der Verfaſſer ſeinem dankenswerthen
Schriftchen zugefetzt hat hier mitzutheilen

Beyſchlag geht näher auf die Frage ein wie es ſich denn
eigentlich mit der ſteten Behauptung des Kultusminiſters ver

ilte daß ſein Entwurf nur die bisherige Verwaltungspraxis
difiziren wolle Mit Recht fragt der Verfaſſer ob damit

die Verwaltungspraxis ſeit dem kirchenpolitiſchen Rückzuge von
1878 oder die Verwaltungspraxis ſeit der fridericianiſchen
Zeit gemeint iſt Wir können es Wort für Wort unterſchreiben
wenn Beyſchlag erklärt

Die erſtere anlangend ſo ſollte ein preußiſcher Geſetz
gebungsakt dieſelbe doch erſt auf ihre Zweckmäßigkeit und
Würdigkeit prüfen ehe er den Staat an die Gepflogenheiten
einer der ſchwächſten Stunden ſeiner Geſchichte feſtnagelt
Handelt ſich s aber um die Verwaltungspraxis der friderici

aniſchen Zeit nun ſo gebe man uns die katholiſche Kirche
jener Zeit zurück jene Kirche welche die Staatshoheit willfährig
anerkannte den Jeſuitenorden aufhob und noch kein vatikaniſches
Konzil hinter ſich hatte und der Staat wird ſeine damalige
Praxis ungefährdet weiter üben können Aber ſich gegen die
ungeheure Veränderung die Augen zuhalten welche ſeitdem
und namentlich ſeit 1870 in der römiſchen Kirche und ihrem
Verhältniß zum Staate vorgegangen iſt das iſt doch der ver
hängnißvollſte Standpunkt den eine moderne Geſetzgebung
einnehmen kann

Jn dem weiteren Jnhalte der Broſchüre der wir die um
faſſendſte Verbreitung und Beachtung wünſchen finden ſich nur
wenige Punkte in denen wir vom Verfaſſer abweichen Wir
rechnen hierzu in erſter Linie die Ausführung der Broſchüre
daß der Verſuch die Simultanſchule als Gegenmittel
gegen die konfeſſionelle Zerſpaltung unſeres Volksthums zu
pflegen vor einem halben Jahrhundert wohl möglich geweſen
heute es aber nicht mehr ſei Es wäre darauf zu erwidern daß
die Möglichkeit der Errichtung von Simultanſchulen im größe
ren Umfange zwar der Form nach eine Zeit hindurch beſtanden
hat daß ſie aber ſtets ſogar in den beſten Zeiten des Falk
ſchen Regiments mit oft unüberwindlichen ſachlichen Schwierig
keiten zu kämpfen gehabt hat Es bietet ſich gar keine geeig
nete Handhabe um zu beurtheilen was aus dem Syſtem der

Simultanſchulen hätte gemacht werden können wenn eine kontante von überallirchlichem Geiſte erfüllte wohlwollend entgegen

mmende Verwaltungspraxis die beſcheidenen Anſätze zur
praktiſchen Durchführung dieſes Syſtems gepflegt und gehegthätte In Wirklichkeit haben wir es erleben müſſen daß auf
eine kurze Zeitſpanne in der nur gerade die erſten ſchüchternen
Frühlingstriebe des Sirjultanſchulweſens auſſprießen konnten
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iernach nicht blos eine H

der rauhe Windhauch des Puttkamer ſchen und Goßler ſchen
Regiments folgte Gleichwohl giebt es einen ausgezeichneten
Beweis für den Segen nicht nur der Simultanſchulen ſondern
auch für die Freudigkeit mit der eine ganze große Bevölkerung
an dieſem Syſtem hängt in den Schulzuſtänden des Regie
rungsbezirks Naſſau Wir wiſſen ja wie unbequem es
den Gegnern iſt wenn wieder und immer wieder auf dieſe
naſſauiſchen Zuſtände hingewieſen wird aber wir können den
Herren von der Gegenſeite nicht helfen ſie müſſen es ſich
ſchon gefallen laſſen daß wir dies leuchtende Beiſpiel einer
wahrhaft verſtändigen heilſamen zugleich dem religiöſen Ge
fühl das Seinige gebenden Ordnung des Schulweſens immer
aufs neue hervorheben

Prof Beyſchlag hat wahrhaft vernichtende Worte für das
Hinübergleiten unſerer Regierung und ihrer Politik in das
Fahrwaſſer der ſtarren Orthodoxie Der Schmerz und der
Unmuth über dieſe Entwicklung kann dadurch nicht gemildert
werden daß der abwärts führende Weg gewiſſermaßen naiv
und ohne volles Bewußtſein der ſchweren Konſequenzen be
ſchritten wird Es iſt leider wirklich ſo wie Beyſchlag es
ſchildert daß die Regierung am Werke iſt die letzte einiger
maßen ſelbſtändige geiſtige Potenz die ihr der Hierarchiegegenüber im tatholiſchen Volke noch zur Seite ſteht mit eige

nen Händen zu zerbrechen und in dieſem Volkstheil alles mit
r geiſtigen Leichentuche der Prieſterherrſchaft zu über
pannen

Ausgezeichnet und völlig einwandsfrei iſt was Der eg
die konfeſſionelle Scheidung auch der r re ehe em
narien ausführt Jn der That iſt dieſe Frage bis heute noch
nicht beantwortet in den Volksſchuldebatten des Abgeordneten
hauſes nun ſchon gar nicht weshalb denn die Schullehrer
Seminarien konfeſſionell ſtreng geſchieden ſein ſollen während
doch ſonſt unſere höheren nationalen Bildungsanſtalten wohl
thun durch interkonfeſſionelle Verfaſſung das nationale Ein
heitsgefühl zu pflegen Behyſchlag hebt weiterhin treffend
hervor wie hart die Unterſtellung des Lehrers unter die geiſt
lichen Oberen namentlich die katholiſchen Lehrer treffen
und wie es fortan unmöglich werden würde einen ſolchen mit
ſeinen Vorgeſetzten zerfallenen katholiſchen Lehrer etwa an einer
evangeliſchen Schulanſtalt zu beſchäftigen

Jn der Frage des Privatunterrichts ſehen wir nicht
gen ſo rer wie der Verfaſſer und bis dahin wo
Nonnen und Ordensbrüder unſere Jugend ganz in den
Händen haben iſt die Wegſtrecke etwas lang Jmmerhin
hätten wir nichts dagegen wenn nach dem Vorſchlage
Beyſchlag s ein Paragraph in das Geſetz aufgenommen würde
wonach Leute die durch Ordensgelübde grundſätzlich der
Familie ja dem Vaterlande entfremdet und anderweitigen
Vorgeſetzten zu unbedingtem Gehorſam verpflichtet ſind das
Recht zur Leitung von Privatſchulen nicht bekommen ſollen
Aber wo iſt wohl die Möglichkeit eine ſolche Einſchränkung
gegen den Willen des jetzt ausſchlaggebenden Lentrums durchJiſeven Das Geſetz wird vom Centrum und von ſeinen

konſervativen Bundesgenoſſen gemacht werden und wir
Liberalen können uns fortan nur noch darauf einrichten wie
wir am zweckmäßigſten das Werk der Wiederabtragung dieſer
unheilvollen Geſetzgebung einleiten

Politiſche Ueberſicht
Mehrfach ſchon haben wir an dieſer Stelle auf den

Deutſchen Handwerkertag hingewieſen welcher am 14 Febr
in Berlin zuſammentreten wird Derſelbe dürfte für die
Jnnungsbewegung von höchſter Bedeutung werden Es
wird nämlich von mehreren Seiten der Antrag auf Auf
löſung der beſtehenden Jnnungen und eine andere
Organiſation der Handwerker geſtellt werden deren Grund
züge einſtweilen noch wenig durchſichtig ſind Anderſeits ſoll
im Falle der Ablehnung jenes Antrags die Einführung des
Befähigungs nachweiſes aufs neue beantragt werden
Jn zünftleriſchen Kreiſen iſt man natürlich wenig erbaut vonder Negierg welche bei Beantwortung der Interpellation

Hitze im Reichstage am 24 Nov 1891 zwei der beliebteſten
zünftleriſchen Forderungen den Jnnungszwang und den
obligatoriſchen Befähigungsnachweis entſchieden abgelehnt hat

Jn mehreren Provinzen werden Anſtalten getroffen um
Städtetage zur Beſprechung des Volksſchulgeſetzes ein
zuberufen welches die kommunalen Intereſſen ebenſo wie die
nationale Volkserziehung berührt Von einem bevorſtehenden
rheiniſch weſtfäliſchen Städtetag haben wir bereits geſtern be
richtet jetzt erfahren wir weiter daß in nächſter Zeit auch in
den Provinzen Branden burg und Hannover Städtetage
zur Erörterung dieſer Angelegenheit einberufen werden ſollen
Andere Provinzen werden ohne Zweifel nachfolgen In der
That ſind die Städte deren blühendes Schulweſen durch dies
Geſetz aufs tiefſte bedroht wird ganz beſonders berufen und
verpflichtet ihre warnende Stimme zu erheben Die Be
hauptung der Gegner daß man im Lande mit größter Ruhe
und Gelaſſenheit dieſem Schulgeſetz gegenüberſtehe darf nichtals berechtigt erſcheinen urch eine ungeſäumte Mrgnge

Geltendmachung der Stimmung in den breiten Schichten des
liberalen Bürgerthums kanu noch manches gebeſſert werden

Einen ſchätzenswerthen Beitrag liefert den Ankämpfern gegen
das Aufſichtsrecht der Geiſtlichen über den Religions
unterricht in der Schule die e Zwarnicht die KreuzZtg von heute oder geſtern aber doch die

rege aus neueſter Zeit Cine Nummer des Jahr
anges 1891 genannter Zeitung enthält einen Artikel mit der
leberſchrift Geiſtliche und weltliche Schulaufſicht und in

i 37 ſich folgende Stelle 5Wir kennen die jüngeren Generationen der ologen naihrer Denkweiſe ganz genau und wiſſen daß fur i c
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z kein großes Jntereſſe vorhanden iſt
Ins graut bei dem Gedanken daß gerade für das Beſte alſo

doch wohl die Religion was der Unterricht den Kindern mit
zutheilen hat bei den unmittelbaren Vorgeſetzten der Schule
den geiſtlichen alſo kein Verſtändniß vorhanden iſt

Uns graut bei dem Gedanken daß ſie ſtatt zu fragen nach den
letzten Gründen unkerrichtlichen Thuns mit Afterweisheit ur
r lobend oder tadelnd über Dinge die ſie nicht ver

ehen
Wir haben ſo bekennt der Verfaſſer des Aufſatzes zuletzt

Konfirmandenſtunden kennen gelernt bei denen uns das
Herz geblutet hat über die geiſtigen Mißhand
lungen der Kinder und wir haben im Stillen gebeten
Gott ſchütze uns vor ſolchen Schulinſpektoren

Die Budgetkommiſſion des Reichstages hat ſich
geſtern mit einer brennenden Tagesfrage beſchäftigt nämlich
wie in kurzer Form ſchon unter den letzten Telegrammen der
geſtrigen Abend Ausgabe berichtet iſt mit den militäriſchen
Wachtpoſten und ihren Schießinſtruktionen Es verlohnt
ſich auf dieſe Verhandlung der genannten Kommiſſion in
ausführlicherer Form zurückzukommen Einem uns vorliegenden
Berichte zufolge erklärte der Vertreter des Kriegsminiſteriums
Generalmajor v Goßler die Möglichkeit von den Waffen
Gebrauch zu machen wie ſie jetzt inſtruktionsmäßig beſtehe
könne nicht beſchränkt werden Würden unbetheiligte Perſonen
verletzt ſo ſei das die Schuld der h die Strafen
83 dieſe ſollten verſchärft werden Um einen ausdrücklichen
Beſchluß des Reichstages herbeizuführen brachte der Abg
Richter folgende Anträge ein

1 Den Reichskanzler zu erſuchen einen Geſetzentwurf vor
zulegen welcher die Fälle regelt und näher begrenzt in denen
die Civilverwaltungen berechtigt ſind die dauernde Geſtellung
militäriſcher Wachtpoſten zu polizeilichen Sicherheitszwecken zu
verlangen 2 auf thunlichſte Einſchränkung der Militärpoſten
insbeſondere in verkehrsreichen Gegenden hinzuwirken 3 eine
den veränderten Verhältniſſen entſprechende Reviſion der Be
ſtimmungen über den Gebrauch von Schießwaffen Jnſtruktion
von 1837 ſeitens der Militärpoſten herbeizuführen

Nach längerer Diskuſſion wurden der erſte und dritte
Antrag einſtimmig der zweite mit großer Mehrheit an
genommen

Jm weiteren Verlaufe derſelben Sitzung fragte der Abg
Richter wie die Verſuche mit der zweijährigen Dienfſtzeit
ausgefallen ſeien Der Vertreter des Kriegsminiſteriums er
klärte darauf eine Aenderung der geſetzlich beſtehenden drei
jährigen Dienſtzeit ſei bisher nicht beabſichtigt Dieſelbe ſei
an ſich das Richtige Die Frage werde aber verſchoben durch
die Nothwendigkeit einen großen Theil des dritten Jahrgangs
vor Ablauf der drei Jahre zu entlaſſen die zurückbletbende
Mannſchaft ſei minderwerthig Die Schießinſtruktion der
Dreijährigen paſſe nicht mehr Jetzt werde verſucht einen
zweijährigen Kurſus einzulegen Die Reſultate würden erſt
im Herbſte vorliegen

Es konnte kaum fehlen daß auch die Frage der Regelung
der Militär Strafbrozeß Ordunng geſtreift wurde Der
deutſchfreiſinnige Abgeordnete Major a D Hugo Hinze
war es welcher die Anregung dazu gab Der Vertreter des
Kriegsminiſters erklärte ein dritter Entwurf ſei in Arbeit
Uebrigens erſcheine eine enge Anlehnung an das bürger
liche Geſetz nicht angezeigt Der Abg Groeber vom
Centrum äußerte den Wunſch nach einer Statiſtik der Ent
ſcheidungen der Militärgerichte die Abg Hinze auf die
Disciplinarfälle welche durch die Disciplinar Strafgewalt zur
Ahndung gekommen ſind auszudehnen bittet Die Abſtimmung
darüber wurde bis zur Abweſenheit des erkrankten Kriegs
miniſters ausgeſetzt
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Jn der geſtrigen Sitzung der Vorſtände der vereinigten
kommunalen Vereine wurde die Frage wegen eines er
neuten Anlaufes gegen die Miethsſteuner beſprochen
Nachdem der letzte Grund des Magiſtrats gegen Aufhebung der
Steuer der in der Befürchtung gipfelte das neue Ein
kommenſteuergeſetz könne die Finanzverhältniſſe der Stadt
durch Mindereinnahmen ungünſtig verſchieben oder werde doch
wenigſtens die Erträge des Gemeindezuſchlags zur direkten
Staatseinkommenſteuer nicht weſentlich ſteigern ſich als
irrig erwieſen habe die gegentheiligen Behauptungen der
Bürgerſchaft dagegen durch das Ergebniß der Selbſteinſchätzung
vollſtändig beſtätigt ſeien müſſe der Antrag auf Beſeitigung
der auch vom Magiſtrat als ungerecht anerkannten Miethsſteuer
und zwar vom 1 April ab wiederholt werden Jn den Beſprechungen
trat beſonders die durch die Ergebniſſſe der Selbſtein
ſchätzung eingetretene veränderte Lage in den Vordergrund Es
wurde die Vermehrung der Einnahme aus der Ge
meindeeinkommenſteuer welche von gut unterrichteter Seite
auf annähernd 400,000 M gegen das Vorjahr beziffert
wurde ſowie die Verwendung der dadurch für den ſtädtiſchen
Haushaltplan bei Feſthaltung der bisherigen Steuerſätze verfügbar
werdenden größeren Summen beleuchtet Als maßgebender
Grundſatz bei Feſtſetzung der Gemeindeſteuerſätze müſſe beachtet
werden daß das reichlichere Zufließen der Einnahmen
nicht etwa Anlaß zu größeren Ausgaben gebe
ſondern zu einer entſprechenden Herabſetzung einer

benutzt wird Solle aber der Satz einer
Steuerart ermäßigt werden ſo könne nur die in ihren drückenden
Krrn und großen Ungerechtigkeiten vielfach gekennzeichnete

ieths ſteuer in Frage kommen Werde aber doch einmal an
der Steuer gerüttelt dann könne auch ge mit einer völligen
Aufhebung derſelben und Aufbringung des Ausfalles durch ent
ſprechende Erhöhung des Seemerzchtages den ebenſo drin
genden wie berechtigten ar s größten Theiles der
Dürgerſchaft n werden Die Verſammlung erwählte einen

S

liedrigen Ausſchuß und beauftragte denſelben eine Eingabe an
die ſtädtiſchen Behörden auszugrbetten und dieſelbe der
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tkfindenden zweiten S derWaſen Der ſta z itzung ver
7 der ge ordentlichen Hauptverſammlung des komVereins Süd und Wege ab der Vor

ſake nde zunä einen Ueberblick über die tigkeit des Vereins
ſeiner beſonders im verfloſſenen Jahre Dann

wurde die resre g h und dem erngeleger nach Richtigbe derſe n t rhierauf vollzogenen Vorſtandswahl wurden die bisherigen Mitieder Herren Lohgerbermeiſter Cammerrath ben rer
lenker Kaufm Beyer Stadtverordneter Kunſt r

Ro S WMechanikus Kleemann Lohgerbermſtr Mattheſiusund Siadtverordneter Stärtkefabrikant Schmidt wiedergewählt
Alsdann trat man in eine Beſprechung der in der letzten Sitzung
der Stadtverordneten erledigten Berathungsgegenſtände ein Zuletzt wurden Klagen über das ſchlechte er und mangelnde
Kanaliſation einiger kleiner Straßen auf dem Strohhofe und
der Gommergaſſe laut Die Pflaſterung und Regulirung
dieſer Straßen wurde als nothwendig bezeichnet Aus Rückten der Gerechtigkeit und Billigkeit ſei es wünſchenswerth daß

ie entſprechenden Summen noch in den Haushaltplan für das
künftige Rechnungsjahr eingeſtellt würden

Jn einer geſtern abgehaltenen zahlreich beſuchten Verſamm
lung des kommunalen Bürgervereins Giebichen

e in theilte der Vorſitzende u a mit daß eine Vereinigung mit
m Verein Union behufs Zuſammengehens bei den bevor
e n Gemeindevertreterwahlen erfolgt ſei und es wurden
ie gemeinſam aufgeſtellten Kandidaten von der Verſammlung

e migt Ein Antrag eine öffentliche Wähler Ver
ammlung einzuberufen wurde dem gemeinſamen Wahl

ausſchuß zur Entſcheidung überlaſſen Schließlich erfolgte die
Aufnahme 14 neuer Mitglieder

Jn einer geſtern abend in Stadt Hamburg abgehaltenen
außerordentlichen Sitzung des Thüringer Bezirks
vereins deutſcher r ſpra r Baurath a Derm Biſſinger Nürn erg Ueber die techniſchen und

konomiſchen Verhältn ſſe der Vertheilung von
Licht und Kraft in Städten mittels des elektriſchen
Stromes Die Verſammlung war ſehr gut a außer den
Vereinsmitgliedern war auch eine ab Anzahl Gäſte erſchienen

u a die Herren Oberbürgermeiſter Staude Bürgermeiſter
r Schmidt und andere Magiſtrats mitglieder ſowie

eine Anzahl Stadtverordneter darunter wohl ſämmtliche
Mitglieder des Gas und Wa i r tferner Hr Dr Riſel Mitglieder des Gewerbe
dereins und des Handwerker Meiſter Vereins c
Einige Mittheilungen aus dem Vortrage ſelbſt der übrigens von
e Beamten anſcheinend im Auftrage des Magiſtrats

enographiſch aufgenommen wurde können wir wegen Raum
mangels erſt morgen wiedergeben

Jm Stadttheater eröffnet am Donnerstag Friedrich
Haaſe ſein Gaſtſpiel als Narziß in dem gleichnamigen
Brachvogel ſchen Trauerſpiele

Das am Montag im Saale des Stadtſchützenhauſes ſtatt
findende Konzert der Fridericiana bringt außer Chören
von Rheinberger Gade Dürmer c ein neues Werk v Bruch
Auf die bei Thermopylä Gefallenen zu Gehör Daſſelbe i
ch den bedentenderen Kompoſitionen dieſes Meiſters hinſichtlich

eines muſikaliſchen Werthes würdig an namentlich kommt darin
ie Klage über das tragiſche Loos der Spartaner ſowie die hohe

Verehrung welche die Griechen dem Helden Leonidas und den
mit ihm Gefallenen zollten ſchön zum Ausdruck Das zweite
S bildet Taubert s Cantate Der Landsknecht
Daſſelbe entrollt ein wechſelvolles Bild des Landsknechtslebens
Das Werk obgleich volksthümlich gehalten bietet beſonders ininen iyrifchen Partien Stellen von großer Schönheit wie auch
er Landsknecht bei der Werbung im Quartier im Kampfe c

muſikaliſch trefflich charakteriſirt iſt Die Sopranſoli ſingt die
von unſern Muſikfreunden ſehr geſchätzte leipziger Sängerin
rl Klara Polſcher die Tenorpartie iſt vertreten durch
rn Guſtav Borchers die Baritonpartie durch Hrn Karl
chreiber aus Leipzig

Zum Beſten der les en Waiſenſtiftung veranſtaltet der
theatraliſche Verein Thalia am Sonntag abend im
Neuen Theater eine Wohlthätigkeitsvorſtellung Zur Aufführung
kommt Der Salontiroler Jn auf den guten
Zweck einerſeits und die recht gelungenen Darbietungen des Ver
eins anderſeits iſt der Vorſtellung ein zahlreicher Beſuch zu
wünſchen Der Verein hat wie bei dieſer Gelegenheit bemerkt

ſei der Halleſchen Waiſenſtiftung größere Beiträge
aus ſeinen Wohlthätigkeitsvorſtellungen überweiſen können

Die vom Verein zur Abwehr des Antiſemitis
mus vorbereitete öffentliche Verſammlung in welcher

n Lic Graebner aus Berlin über die Abwehr des Anti
ritismus ſprechen wird iſt nun auf Mittwoch den 3 Febr

ſtgeſetzt Die Verſammlung findet im großen Saale des
rinz Karl ſtatt und jeder Mitbürger der mit der vomntiſemitismus betriebenen Agitation ſich nicht einverſtanden er

klären kann iſt dazu eingeladen

Guſtav h der bekannte Vortragsmeiſter auf dem
Gebiete volksthümlicher Naturkunde wird uns im nächſten Monat
wieder einmal mit ſeinem Beſuche erfreuen um uns wieder
einige ſeiner feſſelnden hen r aus demGebiete der Elektrizität und des Magnetismus zu
bieten Die Vorträge werden mit dem 11 Febr beginnen und
finden in den Kaiſerſälen ſtatt

Der Gewerkverein der Maſchinenbau und
Metallarbeiter Hirſch Duncker unternimmt am Sonntag
vormittag eine Beſichtigung des Elektrizitätswerkes der
Stadtbahn Die Mitglieder verſammeln ſich M 10 Uhr in der
Gaſtwirthſchaft der Aktienbrauerei

Dem praktiſchen Arzt Dr Scharfe hier iſt der Charakter
als Sanitätsrath verliehen

Jm Keller des Hauſes Steinweg 37 entſtand geſtern abend
ein kleiner Brand Es hatten ſich dort lagernde Materialien
Hobel und Sägeſpähne 2c auf noch nicht ermittelte Weiſe ent
W halbſtündiger Arbeit der Feuerwehr war der
rand gelöſcht

Geſtern abend trat ein junger in den Laden des
leiſchermſtr T in der Schulgaſſe ſchnitt mit ſeinem

rer ſofort eine an dem Regal über dem Ladentiſche
hängende Cervelatwurſt im Gewichte von 1 Pfund ab und
wollte damit eben ſo ſchnell wie er gekommen war wieder ver
ſchwinden Der dreiſte Diebſtahl war jedoch von einem eben
vorübergehenden Manne bemerkt worden und mit deſſen u

elang es den Dieb feſtzuhalten Zwei andere Burſchen die als
fpaſſer betheiligt waren ergriffen die Flucht

Mittheilungen I den n2 Beiblatte dieſer u en ſich auch im

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 1 Febr nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
t der Kommiſſion rü der Angel ite ne ltung W ten P nenkde en

eum
mit der UniverſitätsVerwaltung Her

J

a ßärchäo enu uſ
bſchlſtellung e nkenk nente betreffend

Barlligung eines Zuſchuſſes zur Lebensverſicherungsprämie
e der Rechnung der v Ritzenberg ſchen Stiftung

1 JS attplan der Hoſpitalverwaltung für 189293

Geſchloſſene Sitzung
6 ellung der Entſchädigung für das vom Grundſtück

e
tr 91 abzutretende LandLejpz l für das vom Grundſtück Leipzigerſtr 15 abzutretende

Land
8 Ueberlaſſung einer Hoſpitalkaufſtelle
9 Gehaltserhöhung eines Beamten

10 Anſtellung eines PolizeiSergeanten
12 Bewilligung einer Unterſtützung

Der Stadtverordneten Vorſteher
Gneiſt

Thalia Theater
Der Zigeuner Die Weinprobe

hinterm Herd
Der Vrſg Einakterabend im Thalia Theater nahm einen recht

anregenden Verlauf Obwohl Der Zigeuner, ein Charakter
bild von Alois Berla unſerem Geſchmacke nicht mehr recht zu
ſagt wußte es ſich doch durch die treffliche Wiedergabe der ein
zigen Rolle welche das Stück beſitzt eine freundliche Aufnahme
zu rn Herr Weißenturn ſpielte den Peti, den braunen
Geſellen der Pußta der lieber auf Reichthum und Wohlleben
verzichtet als ſeiner geliebten Geige untreu wird mit großerGewandtheit alle typiſchen Eigenſchaften des Zigeuners ſeine
auflodernde Widhei ſeine Liebe zur Natur und zu einem freien
ungebundenen Leben ſeine unbezwingliche Neigung zur Muſik
das eigenthümliche komiſche Gemiſch von Treuherzigkeit Ver
ſchlagenheit und Unterwürfigkeit wurden von dem genannten
Künſtler in überzeugender durch charakteriſtiſche Haltung und
Sprache T lebenswahrer gen zur Geltung gebracht die ihren Eindruck nicht verfehlte e vier Nebenrollen
wurden von Frl Baché und von den Herren Fiſcher Mäder
und Meyer angemeſſen geſpielt

Die Weinprobe, das zweite Stück des Abends brachte
uns in Hrn Helmerding dem Sohne des Verfaſſers einen
an vorzüglichen Zieſemer Wir hab

Das Verſprechen

e haben dieſen erleuchteten
ktenträger noch nie mit gleicher Komik wiedergeben ſehen und

ein gut Theil der durchſchlagenden Wirkung verdankt die Rolle
den reichlichen Zuthaten an r nicht neuen aber recht paſſend
angebrachten Schnurren mit der ſie Hr Helmerding zur all
gemeinen Erheiterung ausſtattete Hr Schweinitz war ihm
als Weinhändler Keltermann ein wackerer Zechgenoſſe FrlBrock war eine reizende kleine Frau Aſſeſſor und Hr Mäder
ein zwar pflichtvergeſſener aber reuiger Ehegemahl

Den Schluß bildete eine Wiederholung des ländlichen Ge
mäldes as Verſprechen hinterm Herd mit denHerren Weißenturn als Ouantner, Schweinitz als Loisl,
S erding als Strizow und Frl Frey als Nandl
Auch die geſtrige Vorſtellung deſſelben war eine gut abgerundete

UniverſitätsNachrichten
Halle 29 Jan r i Die Kaiſerlich Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche Akademie der Natur

forſcher hat als Mitglieder aufgenommen in der Fachſektion
für Botanik Dr Karl Mueller Aſſiſtent am Pflanzen
phyſiologiſchen Jnſtitut der Univerſität und am Botaniſchen
Jnſtitut der königl landwirthſchaftlichen Hochſchule zu Berlin in
der Sektion für wiſſenſchaftliche Medizin Geh Medizinal
rath Dr G Sengtor Profeſſor für innere Medizin Direktor
der Mediziniſchen Univerſitäts Poliklinik und der III Mediziniſchen
Klinik in der Charité zu Berlin Phyſiologie und Chemie
Hofrath und Ober Sanitätsrath Dr Ernſt udwig Profeſſor
für angewandte meditziniſche Chemie und Vorſtand des Mediziniſch
chemiſchen Laboratoriums an der mediziniſchen Fakultät zu Wien
Mathematik und Aſtronomie Dr Franz Meyer
Regierungsrath Dr Moritz Rühlmann Profeſſor an der
techniſchen Hochſchule zu Hannover

Berlin 28 Jan Geh Rath Prof Ernſt Curtius iſt von
ſeiner ſchweren Erkrankung an der Grippe ſoweit hergeſtellt daß
er in nächſter Zeit wieder wird ausgehen können

Leipzig 28 Jan Jn der Aula des Collegium Juridicum
wurde heute in Gegenwart des Rektor und desKultusminiſters v Seydewitz vor verſammelter Fakultät dem
Prinzen Max e zu Sachſen der höchſte Grad
das Doktorat rite verlieheu

Erlangen 28 Jan Dem Profeſſor derTheologie V Frank hier wurde vom Prinzregenten der Adels
titel verliehen

Münſter 28 Jan Jn dieſem Jahre wird an der hieſigen
königlichen Akademie eine neue außerordentliche Profeſſur fürengliſche Sprache und Litteratur eingerichtet Bisher beſtand

hier nur eine ordentliche Profeſſur für neuere Philologie die
Profeſſor D Körting inne hatte die engliſche Abtheilung des
neuphilologiſchen Seminars leitete Privatdozent Dr Einenkel
Schon im vergangenen Jahre wurde zu den beiden beſtehenden

für Geſchichtswiſſenſchaft eine neue außerordentliche
Profeſſur für Geſchichte und geſchichtliche Hilfswiſſenſchaft er
richtet und dieſe dem Privatdozenten Dr Finke übertragen

reiburg 28 Jan Der Profeſſor der neuern Geſchichte an
hieſiger Univerſität Geh Rath Dr v Holſt hat einen Ruf andie Univerſitat Chicago angenommen und wird zu Oſtern
dorthin überſiedeln Herr v Holſt gilt als Autorität auf dem
Gebiete der Geſchichte und des Staatsrechts der Vereinigten
Staaten Er hat ſchon früher als akademiſcher Lehrer in Nord
Amerika gewirkt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Berlin 28 Januar Orig Mitth Es giebt doch noch No

vitäten die lange Zeit brauchen ehe ſie auf die Bühnen der
ſtolzen Theaterhauptſtadt Berlin nen aber freilich müſſen
dieſe Dramen dann ſchon ungewöhnlich gut ſein So hat Franz
Grillparzer s Trauerſpiel Ein treuer Diener ſeines

m von 1828 bis 1892 warten müſſen bis es geſtern end
lich im Königlichen Schauſpiel hauſe erſchien Man hat
dieſes Drama die Tragödie des Servilismus genannt mit
Unrecht nicht ſervil iſt der ungariſche Reichsverweſer Baucbanus
der ſeinem Könige die zugelobte Treue hält ob er auch ſein
junges Weib durch einen fürſtlichen Bubenſtreich gemordet ſieht
ſondern er iſt ein friedlicher Greis und ein Mann dem ſein
Wort das heiligſte auf der Welt iſt der Typus des
Vaſallen nicht des Knechtes Kaiſer Franz von Oeſter
reich dem Grillparzer durch eine große Summe das
Drama abkaufen wollte erkannte ganz richtig daß der treue
Diener ſeines Herrn dem monarchiſchen Gedanken nicht annähernd
die Vortheile gewähren konnte die dem Bilde eines durch Aus
ſchweifung und wilde Lüſte zerrütteten Prinzen auf der andern
Seite entſprächen Dieſer Prinz Otto der keine Schranken für
ſein Begehren anerkennt der des Reichsverweſers Gattin ſeinen
Lüſten opfert und die eigene S er in den Tod
treibt um endlich ſelbſt ein zermorſchter Wüſtling in Stumpfſinn
und Trrwahn ſchmählich zu Grunde zu gehen dieſer äußerlich
glänzend ausgeſtattete aber moraliſch völlig verlumpte Fürſten
ſohn iſt eine Prachtgeſtalt und prachtvoll mit taumelnder Leiden
ſchaft wurde er von Herrn Motkowsky dargeſtellt Auch ſonſt
bot die Aufführung neben Matkowsky und der ausgezeichnetenLeiſtung des Jräulcin Poppe als Königin manches Gute Nur

Herr Fruve vermochte dem treuen Diener nicht auf den Grund

des wackeren Herzens zu kommen und er behalf ſich mit ſchau

der Mathematik an der Bergakademie zu Klausthal Geh k

ſpieleriſcher Klügelei Die Aufnahme des inkereſſirenden und
bedeutſamen Werkes war eine ſehr warme erſt als die Geſtaltdes tollen Prinzen in den Hintergrund irat ermatiete die T eil
nahme allmählich

Weimar 28 Jan Dem Schriftſteller Dr Julius Groſſein Weimar GeneralSekretär der SchillerStiftung iſt e
e von Altenburg das Ritterkreuz 1 Klaſſe des Sachſen
neſtiniſchen Hausordens verliehen

Prof Auguſt Wilhelmj ſcheint auch der Frau Coſima
in Bahreuth den Rücken kehren zu wollen Er hat diesmal ab
gelehnt die erſte Konzertmeiſterſtelle während der Feſtſpiele ein

unehmen und an ſeinen Platz tritt auf beſondere Einladung von
rau Wagner der wiener Kapellmeiſter Arnold Roſeé

Die Jnnsbrucker GaſtwirtheGenoſſenſchaft erläßt einett
Aufruf an die Berufsgenoſſen in Tirol und Vorarlberg daß im
September d J in Jnnsbruck auf dem aus den Befreiungs
kämpfen vom Jobre 1809 denkwürdigen Berge Jſel das Denk
mal für Andreas Hofer den Wirth am Sand, enthüllt
werden ſoll Der öſterr Gaſtwirthe Verband in Wien hat Auf
rufe t Sammlung von Beiträgen erlaſſen Ebenſo werden in
Deutſchland bei den Berufsgenoſſen Sammlungen hierfür mit dem
beſten Erfolge veranſtaltet Auch die Jnnsbrucker Gaſiwirthe
genoſſenſchaft ladet demgemäß ihre Berufsgenoſſen in Tirol und
n W ſperg zu Beitragſpenden für das Andreas Hofer Denk

ein

In Paris wird nächſtens auch das erſte einem Zeitungsſchreiber errichtete Standbild enthüllt ecde Es iſt Thev

pgraß 9 e Peghri n d re franzöſiſchen Blattes
er no eſtehenden Gazette de France welche ieWeiſe ausgezeichnet wird her in dieſer

Die Große Oper in Paris bereitet die AuffüMeiſterſinger vor e Aufführung der
Gerichtsverhandlungen

Berlin 28 Jan Die Strafkammer des Landgerichts I ver
handelte heute gegen den Volksbankier Otto Nietſchman n

egen welchen Anklage wegen 37 Fällen der Unterſchlagung und
ntreue und 16 Fällen des Betruges erhoben war Ueber den

Fall haben wir ſ Z berichtet Nietſchmann der mit dem Kauf
mann Oehmke zuſammen ein g w betrieb hatte
mit den ihm anvertrauten Geldern ſeiner Kunden ſp ekulirt
Nebenbei ſpekulirte er auch durch Vermittlung der Berliner Bank
und der Bankgeſchäfte Gebr Jaffé und L Behrend auf eigene
Rechnung in großem Umfange v De Die ihm
anvertrauten fremden Gelder und Werthpapiere verkaufte und
verpfändete er ſchließlich Als er den Zuſammenbruch immer
mehr vorausſah bewog er noch verſchiedene Leute durch falſche
Angaben ihm Wechſel zu acceptiren er ſammelte auch dadurch
Geldmittel daß er zur Deckung ſeiner Privatſchulden Wechſel für
die Firma Nietſchmann u Oehme agcceptirte Das Vertrauen
der Kunden erhielt er ſich dadurch daß er regelmäßig 5 und 6
Proz Zinſen und außerdem angebliche Spekulationsgewinne an
dieſelben auszahlte Als er im Juni v J einſah daß ſich eine
Entdeckung ſeiner Veruntreuungen nicht länger verhindern laſſe
trat er aus der Handelsgeſellſchaft aus und wurde flüchtig Bei
ſeiner in Hamburg am 27 Juli v J erfolgten Verhaftung wur
den ungefähr 6000 M bei ihm vorgefunden doch vermuthet man
daß er größere Summen bei Seite gebracht hat Die Zahl der
von ihm Geſchädigten beträgt etwa 80 die Summe der von ihm
veruntreuten Gelder und Werthpapiere überſteigt 400,000 M
Der Gerichtshof erkannte auf acht Jahre Gefängniß und fünf
Jahre Ehrverluſt

Leipzig 28 Jan Orig Ber Der Redacteur der
Magdeburger Volksſtimme Friedrich Köſter in
Groß Ottersleben hatte Anfang Mai v J bei der Wahl eines
Saales für die ſo zial demokratiſche Maifeier in Hinblick
auf die in dem betr Saale hängenden Bilder des Kaiſers und
ſeiner beiden Vorgänger geäußert dieſelben müßten entfernt
werden und dabei einen veräüchtlichen Kollektivbegriff den man
für altes Gerümpel anzuwenden pflegt gebraucht Die Straf
ammer zu Magdeburg verurtkheilte ihn deshalb wegen

Majeſtätsbeleidigung zu 4 Monaten Gefängniß Seine
wurde heute vom Reichsgericht als unbegründet

erworfen

Provbinzial Nachrichten
Schönebeck 28 Jan Orig Mitth Das ProvinzialSchul

kollegtum hat die Erweiterung des Realſchulgebäudes
gefordert und es weilten dieſerhalb Regierungsrath Schuppe
und ſtellvertretender Schulrath Direktor Dr Kramer hier Die
Schülerzahl unſerer Fortbildungsſchule iſt infolge der neuen
Gewerbeordnungs Novelle auf über 200 geſtiegen und es muß
nun eine neue Klaſſe eingerichtet werden

T Zu dem Plane auf dem Brocken eine meteorologiſche
Station erſter Ordnung einzurichten wird noch darauf hin
gewieſen daß die telegraphiſchen Berichterſtattungen von dem
höchſten Punkte der norddeutſchen Tiefebene aus auch für
den Sturmwarnungsdienſt der Deutſchen Seewarte
in Hamburg werthvoll ſein würden Jm Harze ſelbſt komme eine
wichtige Lokalprognoſe hinzu die Warnung vor Hochwaſſern in den den Das BrockenObſervatorium
ſoll den beſten alpinen Hochſtationen zur Seite treten und man
erwartet mit Rückſicht auf die Lage des Brockens wichtige wiſſen
ſchaftliche Beobachtungen Allerdings wird ſich die Station auf
eine lange winterliche Belagerung gefaßt machen müſſen denn der
Aufſtieg iſt wie der Abſtieg bei den rieſigen Schneemaſſen imWinter und den vielen Horvlhlvehten häufig unmöglich

Der ordentliche Seminarlehrer Braun e vom Schullehrer
Seminar zu Eisleben iſt unter Beförderung zum Erſten

an das Schullehrer Seminar zu Halberſtadt
verſetzt

Jm vierten Vierteljahr 1891 haben u a nachbenannte
Aerzte nach abgelegter Prüfung das Fähiakeitszeugniß zu r
Verwaltung einer Phyſikatsſtelle erhalten Dr Paul
n zu Halle Dr Thomas Behrens zu Hildesheim
Dr Martin Zepler zu Gefell Reg Bez Erfurt

Jn Folge des Thauwetters und der reichlichen Niederſchläge
der letzten Tage ſind Elbe Unſtrut Saale und Mul de
anſehnlich e tieg en Bei Tangermünde iſt die Eisdecke der
Elbe abgetrieben Wittenberge und die Stationen der Unterelbe
bis unterhalb Lauenburg haben noch Eisſtand

Mit dem am 24 d erfolgten Schluß des diesmaligen Arbeits
abſchnittes der Zuckerfabrik Laucha beendete die Fabrik
ihre 25 Campagne Der Schluß geſtaltete ſich aus dieſem Anlaß
feſtlicher als ſonſt Am 25 vereinte die Aktionäre ein Feſtmahl
woran ſich eine Prämienvertheilung an 10 Arbeiter ſchloß welche
ſeit 25 Jahren der Fabrik gedient haben Nach einer An
ſprache des Vorſtehers wurde jedem der betreffenden Männer ein
Sparkaſſenbuch über 200 M Einlage überreicht

Altenburg 28 Jan Orig Mitth Jn der Altenburger
Hutfabrik wurden a vormittag zwei Arbeitern durch
flüſſigen heißen Farbſtoffexbebliche Brandwunden
im Geſicht und an Armen und Beinen zugefügt Das Unglück
wurde dadurch herbeigeführt daß einer der betr Arbeiter den
Verſchluß am FarbholzKocha arate zu feſt zuſchraubte wodurch
die Schraube ſprang und die Verſchlußthür durch den inneren
Druck r wurde ſo d der ganze Ferkeninga ſich
mit Heftigkeit auf die vor dem Apparate ſtehenden Arbeiter
ergoß

Jn Gotha verſtarb plötzlich Regierungsrath Land
rath a D Frhr v Wangenhelm nachdem er an einer Treih



Le in Friedrichswerth n men und hierbei von einem
chlaganfall betroffen worden war

Dem preußiſchen Staatsangehörigen Poſtdirektor Gott
14 wsky zu Greiz iſt die Genehmigung ertheilt zur Anlegun

s ihm verliehenen Ehrenkreuzes vierter Klaſſe des Fürſtli
ſchaumburglippiſchen HausOrdens

u dieſen Tagen iſt die ſchon früher erwähnte Petition
der belden ſtädtiſchen Behörden zu Leipzig an die ſächſiſche
Kammer betr die Kanal verbindung Leipzigs mit Nord
deutſchland und der Nordſee der Ständeverſammlung unter
breite worden Der Eingabe hat ſich auch die leipziger
Handelskammer angeſchloſſen Wie früher mitgetheilt richtet ſich
das Beſtreben dieſer leipziger Amtsſtellen gegen den Elſter
Saale Kanal und auf eine Kanalführung unmittelbar nach der
Elbe Es iſt aber zu hoffen daß die vom Kanalverein
ſeit Jahren betriebene Verbindung mit der Saale ſchließ
lich zur Durchführung gelangt wie denn auch die ſächſiſche
Kammer bereits am 22 März 1888 einſtimmig beſchloſſen hat
die Petition des Kanalvereins in Plagwitz Lindenau um
Erbauung des Elſter Saale Kanals auf Staatskoſten
der Königlichen Staatsregierung zur Kenntnißnahme zu über
weiſen

Vermiſchtes
Prinzeſſin May von Teck befindet ſich wie der londoner

Korreſpondent der Birmingham Poſt meldet ſeit ihrer Rück
kehr nach Richmond in einem ſehr leidenden Zuſtande Es iſt
keine beſondere Krankheit ſondern die Wucht des Kummers wel
cher ſeit dem Tode des Herzogs von Clarence an ihrem Herzen

hrt Die ſchwergeprüfte rrhihrt noch fortwährendBeeidsbezen gegen aus allen Theilen der Welt Es gilt als
wahrſcheinlich daß Prinzeſſin May und ihre Eltern ſich dem
nächſt nach der Riviera begeben und während des Beſuches der
Königin in Hydres die Gäſte derſelben ſein werden

Die Anwärter der britiſchen Krone Der tragiſche Tod
des jungen erzeg von Clarence hat in den weiteſten Kreiſen
reges Jntereſſe an den Anwärtern auf die britiſche Krone hervor

erufen Die nachſtehende Liſte der erſten 20 Thronerben
E oder U bedeutet dabei Sohn Tochter Enkel oder Urenkelder Königin von England dürfte deshalb nicht ne er

ſcheinen 1 Prinz von Wales 50 Jahre 2 Prinz George
von Wales 26 Jahre 3 Herzogin von Fife E 25 Jahre4 Lady Alexandra Duff 1 Jahr 5 Prinzeſſin Viktoria von
Wales 23 Jahre 6 Prinzeſſin Maud von Wales 22
Jahre 7 Herzog von Edinburgh 48 Sehr 8 Prinz Alfredvon Ediliburgt 17 Jahre 9 Prinzeſſin Marie von Edin
burg 16 Jahre 10 Prinzeſſin Viktoria von Edinburgh
15 Jahre 11 Prinzeſſin Alexandra von Edinburgh 13 Jahre12 Prinzeſſin Beatrice von Edinburgh 7 Jahre 13 Herzog
von Connaught 41 Jahre 14 Prinz Ärthur von Connaught

9 Jahre 15 Prinze ſin Margareth von Connaught E 10
Jahre 16 Prinzeſſin Viktoria von Connaught E 5 Jahre
17 Herzog von Albany E 7 Jahre 18 Prinzeſſin Alice von
Albany E 9 Jahre 19 Kaiſerin Friedrich von Deutſchland
51 Jahre 20 Kaiſer Wilhelm von Deutſchland 33 Jahre

KI Dentſches Bundesſchießen in Mainz Die Bürg
ſchaftszeichnungen ſind in den letzten drei Wochen von 107,000 M
auf 164,000 M gewachſen

Beim diesjährigen Rennen in Baden Baden gelangen
an den fünf Tagen 26 28 und 30 Aug 2 und 4 Sept ins
geſammt 174,000 M zur Vertheilung die dem internationalen
Charakter des Klubs entſprechend ausnahmslos Pferden aller
Länder offen ſtehen Die Hauptnummern ſind wie in früheren
Jahren der Jubiläumspreis von Baden Goldpokal und
86,000 für den von den urſprünglich genannten 93 Pferden
noch 35 die Berechtigung zur Theilnahme beſitzen das Zukunfts
Rennen von 20,000 das Heidelberger Handicap von
13,000 M ſowie das Saint Leger Handicap und die große
Badener Handicap Steeple Chaſe mit einem Preiſe von je
10,000 M ausgeſtattet

Bedentende Unterſchleife ſind in Petersburg bei der
dortigen Filiale der franzöſiſchen Bank Credit lyonnais entdeckt
worden Einige Beamte der Filiale ſind verhaftet

Aufruhr im Zuchthauſe Aus Genug wird der Voſſ Ztg
emeldet daß im Zuchthauſe von Oneglia ſehr ernſte Ruhe
törungen vorkamen 500 Sträflinge überſielen mit ihrem Hand
werkszeuge die Wachen und ſchlugen ſie in die Flucht Das
Militär mußte auf die Sträflinge welche die innere Ein
richtung demolirten Feuer geben Es ſollen vier nach anderen
a ſieben Häftlinge getödtet und etwa fünfzehn ver

undet ſein
Naubanfall Der Domherr der Qrügger Kathedrale Bethune

einer der bekannteſten Prieſter der dortigen Diözeſe wurde am
Sonnabend abend als er gegen zehn Uhr nachts den biſchöflichen
Palaſt verließ von drei Strolchen angefallen und mit dem Tode
bedroht falls er ihnen nicht ſeine Brieftaſche ausliefere Der
Domherr ſetzte ſich zur Wehr erhielt aber von einem der Strolche
einen Schlag auf den Kopf der ihn betäubte Die Räuber
benutzten dieſen Augenblick um ſich der Brieftaſche zu
bemächtigen und zu entfliehen Da Herr Bethune unterdeſſen
die Beſinnung erlangt hatte und um Hilfe rief kehrten die
Strolche zu ihrem Opfer zurück ſchleppten es auf eine nahe
Brücke und ſchickten ſich an den Domherrn über die Brücke in
den Kanal zu werfen d dieſem tig fuhr eine Droſchke
heran welche die Mordgeſellen in die Flucht jagte Herr Bethune
wurde beſinnungslos in eine Apotheke gebracht wo ſeine klaffende

erde verbunden wurde Die drei Strolche wurden bereits
rhaftet
Die Juflunenza greift in London immer mehr um ſich und

die Sterblichkeit der Bevölkerung hat einen beunruhigenden Um
fang angenommen Während im letzten Jahr in London die
rößte Zahl der Todesfälle zur Zeit der Jufluenza in eineroche 379 betrug erreichte ſie in der v W die beiſpielloſe

o von 592 eine Zahl welche die der ſchlimmſten Woche des
orjahres alſo um nicht weniger als 213 übertrifft Jn dem

London an der See dem Badeorte Brighton iſt die Sterblichkeit
ſogar noch größer Die Zahl der Todesfälle in letzter Woche er
reichte den enormen Satz von 60 9 pro Tauſend ſodaß Brighton

un an der Spitze der in dem ſtatiſtiſchen Ausweis angeführten
großen Städte von England und Wales marſchirt Freilich

iſt dabei in Betracht zu ziehen daß eine große Zahl erkrankter
erſonen nach dem als Kurort mit Recht berühmten Seebad
ieht um ſich daſelbſt zu erholen welche Hoffnung ſich jedoch

nur zu vielen Fällen als trügeziſch erwieſen hat

Handels und Verkehrs Nachrichten
Ausfuhrhandel mit San Salvador Halle 29 Jan

Vom Königl Ministerium füör Handel und Gewerbe
wird der Handels kammer mitgetheilt dass die Republik
San Salvador mit dem 18 Nov v J eine Verfügung die
Fakturen Ausstellung bei Waarensendungen betreffend
erlassen hat Diese Verfügung bestimmt dass die Beglaubigung
möglichst durch den Konsularbesmten erſolgen soll der
an dem Orte wohnt von dem die Waaren herstammen und dass
von jeder Faktura drei Exemplare auszufertigen sind Eine
Uebersetzung der Verfügung kann in den Geschäftsräumen der
Handelskammer eingesehen werden

Kammgarn Spinnerei Berlin Am 12 Febr findet eine
Generalversammlung statt in welcher u a über den Antrag eines

AHlenät ar Trquraartos der Gesellschaft Beschluss gefaset werden

Dividenden Der Verwaltungsratn der Böhmisehen
Escomptebank beschloss für 1801 eine Dividende von 12 Proz
vorzuschlagen Der Aufsichtsratn der Lübecker Privatbank
beschloss 8 Proz Dividende vorzusehlagen

Zahlungs BRinstellungen

J 2 92Amt S 57 s mNamen Wohnort gerieht z z
A Geiling Ktm Altena Altena 33 1 193 15 2 21 3
Heinrich ich e Baden 23 1 15 2 22 22 2

z Otto Gerlin nterans s armen Barmen 251 292 18 2 24 3
Gustav Dorsch Kfm Bartenstein Bartenstein 25 I 4 18 2 4
H Kayser Kfm Bautzen 3autzen 25 1 15 4 23 2 25 3
A Segalla Kfm Breslau Breslau 23 1 10 3 20 2 23 3
M Loewenthal Kfm Bromberg Bromberg 25 1 29 2 18 2 10 3
J Hagenauer Kfm Franken Frankenthal thal 25 1 23 3 24 2 4H W Hohnholz Hamburg Hamburg 26 1 15 3 16 2 4P W G Vthemann Inh d
Fa Busch Uthemann Hamburg Hamburg I18 1 3 192 18 3

Heinr Baier jun Heilbronn Heilbronn 25 1 19 2 25 2 26 2
Josef Fitzler Kfm Köln Köln 22 1 10 3 20 2 19 3C B v Thun Kfm Lüchow Lüchow 1 2 2 23 2
W v Lähmann Inh d
Buchhädlg J J Heine Posen Posen 25 1 34 19 2 3U Benekendorff Kkmw Stralsund Stralsund 25 1 3 13 2 12 3

Zuckerfabrik Tiegenhokf
Aktiengesellschaft Tiegenhos VTiegenhof 25 1 2 20 2 26 3

Schiffsnachrichden
Bremen 28 Jan Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Havel hat vorgestern die Heimreise von New
Vork angetreten Baltimore ist gestern Preussen heute in
Antwerpen angekommen Berlin ist hente Amerika gestern
in Bremerhafen Stuttgart heute in Colombo Saalegestern in Southampton angekommen

KRallescher Zuckerbericht vom 29 Jan
Rohzucker Auch in dieser Woche war eine sehr ruhige Stimmung

vorherrschend Obwohl das Angebot nicht dringend hervortrat konnten
Geschäfte doch nur unter Preiskonzessionen ab geschlossen werden

Wochenumsatz 31,900 Sack
Raffinirter Zucker In der Lage des Marktes hat sich gegen

die Vorwoche nichts geändert Die Kauflust war schwach und blieben
die Umsätze deshalb geringfügig

Rohzueker
Granul einschl Korn 960 ausschlKrystall einschl Rend 9200 38,29 38,0über 99,500 do So 36,20 36,50Krystall einschl Nacehprod 750 Rendüber 9800 ausschl 29,90 31,90Raffinirter Zueker
Raff ff aussehl Patent Würkfel 64,50do fein 60,50 Gem Ratff I einschlMelis ffein do do IIdo mittel Genm Melis 57,50Würfelzucker ein do do IIschliesslich Kiste 5 FarinMelasse I 5,60 6,60 M Melasse II M

Bei Posten aus erster Hand
Die Preise verstehen sich für 100 kg franko

2

Halle 28 Jan Aehlbörse Preise für netto 100 kg Kaiser
Auszug 35,00 Weizenmehl 00 32,00 32,50 Weizenmehl 0 30,00
bis 39,50 Roggenmebl 0 33,00 Roggenmehl 0,1 82,00 M Futter
mehl 19,00 Roggenkleie 14,00 Weizenkleie f 13,00 Weizenschale 12,00 M Naidemehl 35,90 M Preise weichend

Der Vorstand des Mehlbörsenvereins
Viehmärkte

Leipzig 28 Jan Schlachtviehmarkt im städt Viehbhbofe
Preise für 50 Kg a Lebend b Sehlachtgew

Zum Verkaufe standen a T b I a I b a bI Qualit II Qualit III Qualit 3
13 Rinder davon 1 112 2533 Ochsen 2 72 2 67 69 271 67 Kalben n 65 57 6 165 Kühe s 6 52 48 1424 Bullen 68 u 59 S 54 301 4398 Kälber 42 en 89 36 398205 Schafvieh 332 2 28 e 24 205697 Schweine davon e 6861 36bei 20 kg Tara

675 Landschweine 58 2 54 a 50 653 2222 Bakonier 52 S S S S 81 141437 Stück Schlachtvieh Mastkälber bis 46 M
Anmerkung Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren

berechnet
Gesammt Auftrieb dieser Woche 396 Rinder davon

146 Ochsen 22 Kalben 157 Kühe 71 Bullen 565 Kälber 727 Schafe
1583 Schweine davon 1541 Landschweine 42 Bakonier In Summa
3271 Schlachtthiere

Geschäftsgang sehr schleppend 2 mittelmässig
mittelmässig

schleppend

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 28 Jan

Männer ſowie des Jungfrauen Vereins Triftſtraße 19

Wllzyred Se ädt ſchen Siechenhauſe Vorm 9 Uhritag abends 8 Uhr Miſſiousſtunde a

Domkirche Vorm 10 Uhr gen iger
Abe

6 Uhr Miſſionsſtunde Konſ Rath Goebel Akademiſcher Gottes
prediger Hecker tAlbertz Nachm 19 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe

dienſt vorm 112 Uhr Profeſſor D Hering Katholiſche
Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr zweite hl Meſſe mit
Homilie 9 h Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Chriſten
lehre und Andacht Dienstag Feſt Mariä Lichtmeß morgens
7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr zweite hl Meſſe mit Homilie 972 Uhr
Kerzenweihe Predigt Prozeſſion und Hochamt Nachm 2 UhrFeſtandacht St Norberiktirche in Giebichenſtein Vorm
9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und
Andacht Dienstag Feſt Mariä Lichtmeß vorm 9 Uhr Kerzen
weihe Predigt Prozeſſion und Hochqmt Nachm 2 Uhr Feſt
andacht Apoſtoliſche Kapelle Jakobſtraße 4 Vorm 19 Uhr
Hauptgottesdienſt mit Homilie Nachm 3 Uhr Predigt 4 Uhr
liüturgiſcher Gottesdienſt 5 Uhr EvangeliſtenPredigt Vaptiſten
Gemeiunde Giebicheuſtein Triftſtr 19 Vorm 9 i Uhr und
nachm 3 i Uhr Predigt Nachm 3 Uhr Kindergottesdienſt
Mittwoch abends 8 Uhr Bibelſtunde Halle Dryanderſtraße 19
Vorm 9 i Uhr und abends 8 Uhr Gottesdienſt Nachm 22 bis
123 Uhr Kindergottesdienſt Freitag abends 8 Uhr GottesdienſtSonnlag abends 5 Uhr Vereinsſtunde des Jünglings und

Freier
Zutritt für jedermann Wesleyaniſche Stadtumifſion
Harz 11 Dienstag abends S Uhr Pr Ekert

Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Paſtor Leſſing Nachm 2 Uhr
Kindergoltesdienſt Derſelbe Abends 6 Uhr Paſtor Meltzer
Amtswoche Paſtor Leſſing Abends von 7 bis 9 Uhr Frauen
und Jungfrauen Verſammlung in der Schule neben dem Amts
hauſe Abends 72 bis 10 Uhr Verſammlung des Evangeliſchen
Männer und Jünglings Vereins im Vereinszimmer VBrunnen
ſtraße 4

Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 vorm
8 Uhr

Standesamtliche Meldungen
Standesamt Halle 28 Jan

Aufgeboten Der Schmiedemeiſter Wilhelm Schammelt undEliſe Schomprit Deyboldsgaſſe 12 Der Redakteur Dr phil
Heinrich Scheffler und Meta Kleemann Bunzlau und Breslau

Geboren Dem Büregau Aſſiſtent Wilhelm Scheckermann eine
Lina Meta Jrma Frieſenſtr 8s Dem Büreau Vorſteher

Karl Schulze eine Marie Antonie Wörmlitzerſtr Dem
Pfefferküchler Heinrich Kleinert eine Gertrud Gottesacker
aſſe 16 Dem Maurer Ernſt Rothkopf eine Anna Frieda

Auguſta Spitze 33 Dem Lederzurichter Emil Stamp ein
Kurt Paul Guſtav Svpitze 25 Dem VPoſtſchaffner Wilhelm
Wille eine Minna Agnes Dryanderſtr Dem Kanfman
Albert Kochlack ein Arthur William Albert V Vereinsſtr 9
Dem Eiſendreher Karl Matthäus ein Karl Amandus Liebe
nauerſtr 22 SchlDem Schloſſer Richard Neumeiſter ein Karh
Otto Streiberſtr Dem Schloſſer Max Briſchke ein Kar
Max Paul Feldſtr Dem Fabrikarbeiter Joſef Biener ein S
Andreas Gottlieb Rudolf Böllbergerweg 399 Dem Töpfer
Robert Magnus eine Marie Klara Frieſenſtr 10 Dem
Handarbeiter Joſef Wozny eine Frieda Agnes Unterberg 9
Dem Handarbeiter Otto Diener ein Paul Hermann Robert
Freudenplan Dem Schloſſer Friedrich Strohſchein ein

Alfred Otto Paul Leſſingſtr 9 Dem Maurer Ernſt Ziegner
ein Friedrich Arthur Meckelſtr Dem Schneider BValena
tin Vieczyk ein Valentin Paul Kl Wallſtr 4 unehel T

Geſtorben Der Handarbeiter Franz Bode 52 J Am Kirch
thor 22 Des Gerichtsdieners Fried Köppe T Erna 1 M
Hedwigſtr Der Konditor Oskar Wittenberg 33 J Harz 45

Des Poſthilfsboten Karl Petroll S Fried Richard 2 M
Gr Brauhausgaſſe 31 Die Wittwe Anguſte Madlung geb

Drevenſtedt 63 J Schillerſtr 11 Die Wittwe Auguſte Neitſch
geb Ebert 85 J Merſeburgerſtr 389 Des Droſchkenkutſcher
Wilhelm Richter S Hermann Max 8 M Kl Brauhausgaſſe 13
Des Landgerichtsrath Hermann Goerlitz Ehefrau Hedwig geb
Chuchul 28 J Lafontainſtr Der Maler Paul Vent 32 J
Breiteſtr 13

Standesamt Giebichenſtein
Meldung vom 23 bis 26 Jan 1892

Geboren Dem Former L W F Keith eine T Vöckſtr s
Dem Schuhmacher F Müller eine T Gr Brunnenſtr Dem
Zimmermann und Zigarrenmacher F Chr Bock eine T Flutha
ſtraße Dem Bahnarbeiter H C Berger ein S Hoheſtr 16
Dem Gondelbeſitzer H A C Demmer ein S Wittekindſtr 3
Dem Fabrikarbeiter A C Rathmann ein S Fährſtr

Geſtorben Die Wittwe J S Dreiſſyg geb Politz 75 J
2 T Kl Breitenſtr 13 Der Kgl Major a D W A von
Holly und Ponientzietz 844 J 8 M 24 T Wittekindſtr 47 Des
Handarbeiter J W Hartmann 2 J 6 M 19 T Gr Brun
nenſtr 40 Die verw Frau A Große geb Röhler 75 J 7 M
17 T Wieſenſtr Eine unehel 6 T Auguſtſtr 59

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm ind Stationen Varom Windmm 7 rechtweiſ v Sterm recht weiſ

e 12 B mm o 12pMemel 75251 3 SeW 4Memel 75081 05Kiel 53 4 5 W 3 Qerwarg 789 2 Suw
Hamburg 753 7 0 W 2 Wien 62 5 4 W We
Borkum 568 5 2 W BValentia 69 9 10 6 WSWöMünſter 756 7 5 W 3 Petersburg 763 7 9 Se 1Sag 37 57 5 nd 41 3 5 S 14ren e e tvetm 31 1 14 wawa
Karlsruhe 62 4 2 SW 3Friedrichsh f 652 26 SW 7
München 61 5 7 SW 6

Predigt Anzeigen
Am 4 Sonntag nach Epiphanias den 31 Jan predigen
Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Archidiak Pfanne Nach

der Predigt r Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe
rNachm 2 ndergottesdienſt Sup D Förſter Abends 6 Uhr

Diak Grüne zu Montag vorm 9 Uhr Beichte und Abendmahls
eier Sup D Förſter Kapelle des Nord Friedhofsdachm 2 Uhr Diat Grüneiſen St Ulrich Vorm 89 Uhr
im Bürgerſchulſaale Charlottenſtraße Kindergottesdienſt Kandidat d
Neidholdt Vorm 10 hr Oberpred Sickel Nachm 2 Uhr in
der Kirche Kindergottesdienſt Kandidat Neidholdt Abends 6 Uhr
Kandidat J v abends von 7 Uhr Verſammlung
konfirmirter Töchter im Diakonat Freitag vorm 10 Uhr allgemBeichte und m 7 Oberdiak Wadter mied
ſtraße 17 Nachm 5 Uhr uſepred e Diemitz

er St Moritz VormVorm 2 Uhr Oberdiak Wächtler
10 Uhr Oberpred Saran Nachm 18 Uhr Kindergottesdienſt
Diak Nietſchmann Abends 6 Uhr Derſelbe Hoſpitalkirchet
Vorm 85 Uhr Diak Nietſchmann Neumarkt Vorm
10 Uhr Paſtor D Hoffmann Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt

aſtor Jordan Nachm 5 Uhr Abendgottesdienſt Hilfspred
ller Mittwoch abends 6 Uhr Miſſionsſtunde Derſelbe

Diakoniſſenhans Vorm 10 Uhr Paſtor Jordan GlauchaVorm 10 Uhr Paſtor Schröder Nacht 2 Uhr Khiderge neten

Wegen

vorgerü ckter Saison

h h
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Fremdeuliſte
Angekommene Fremde vom 28 bis 29 Jan

Stadt Hamburg Opernſängerin Frl Hollm a Weimar
Witte Wild u Dr Loewe a Breslan P
Privatier Ziegler a Deſſau Baurath Biſſinger a Nürnberg Direktor des
Rauhen Hauſes Dr Wiechern a Hamburg Rittergutsbeſ Otto a Herz
feld i Altm Kauſlente Hermann Wider u Schmidt a Berlin Ottenheimer
a Göppingen Meyer a Hanau a M Hempel a Leipzig Nagel a Stode
Wulkop a Celle Schweichel a Oldenburg Conradi a Limdach Schulze a
Dresden R a Nürnberg Evers a Hamburg Meyer a Magdedurg
Aron a Mülhauſen i E

Goldene Kugel K k Rittmeiſter v Köhler Damwehr u k k Hof
wagenfabrikant Armbruſter a Wien Reudürger u Redacteur Spitzer a Verlin
Jngenieure Seidenſticker a Lollar Meyer a Braunſchweig Gräban a Han
nover Landwirth Hillmer a Mücheln Regierungsroth Stadler a Straßdurg
Bauweiſter Harward m CGem a Jlmenau Kempe a Dresden Kaufleute
Schmidt a Hannover Liman a Oppenheim Hennecke a Meſchede Fandahl u
warbier a Prag Zarkmann a Frankfurt a M Rahbenau a Hanau Sarutirioa Köln Meyer a Bielefeld Offermann a Mannheim Schröder a Neu

a Theater Dir z
Weingroßhändler Preiſel a Cttville

brandendurg Striemer a Breslau Trümpelmann u Knauer a Magdeburg
Hartmann a Dresden Bollmann a Hamburg Jſrael a S Lichy a
Kaſſel
Leipzig

Stanz u Simon a Berlin Putſch a Hagen i urmſtich a

Hygieniſche Neuheit Eine Erfindung von größter Be
eutung auf dem Gebiete der Geſundheitspflege wird durch die

Firma Bertel Wagner in Dresden ſeit Kurzem in den
Handel gebracht und ſtellen vielſeitig gehörte Urtheile derſelben
ein r Zeugniß aus Es iſt dies ein kleiner Apparat
mittelſt deſſen man ſchnell ſicher ſchmerz und abſolut gefahrlos

ühnerangen und Hornhant beſeitigen kann Wer je mitdieſem Uebel behaftet geweſen kennt die alen welche ſie ver
urſachen und die Nutzloſigkeit faſt aller bisher dafür empfohlenen
Heilmittel Höchſt umſtändlich und oft mit den gröſeten Gefahrenverbunden ſind die Operationen mit dem Wieſen Der von ge

nannter Firma fabricirte und in den meiſten Kulturſtagten
patentirte Apparat iſt der einzig vorhandene ſchnelle Helfer ſüſolche Uebel und ſollte daher auch bei Niemaud fehlen a
jedem ToilettenTiſche bildet der hübſche mit Recht Radical
genannte Apparat eine nützliche ervollſtändigung der darauf
unentbehrlichen Bedürfniſſe

Verkauf der gesawmten Damen u Kinder Confeetion weit unter

Herstellungspreis D XLevwv üm alle Saale



i Vermittelune Pferden und rAnkäufen von
hieſiger Race ſowie r eferunggegen feſte Proviſion tens r fene

G Evers Landwirth
Reiſebnra P A Waddewarden

j Jever Oldenburg
TFine durchaus perfekte Schneiderin

elche 10 Jahre ſelbſtſtändig empfiehltden beſſeren Herrſchaften

Unterberg 13 im Laden
Wegen Erweiterung meines Geſchäfts

ſuche ich noch einige feine Kunden
Vorzüglicher Taillenſchnitt garantirt

Frau A Uehberfeldt
Kleiner Sandberg 21 2 Etage
Lenormandl Marienſtr 7 II I

Eine j Waſchfrau ſucht Wäſche Zu
erfr am Markt bei Schmeißſfer

Eine ord Waſchfrau ſucht noch einige
Wäſchen Liebenauerſtr 35 hinten i Hof

Zur Sgaldecoration
Zu Maskenbällen

Maskenbilder in 2ebensarößfe askenköpfo
Carnevalssprüche Wappen aller Iänder

Placate für Krieger Turner Kegelvereine
Größte Anuswahl

Alpin Kentze Halle gé 3
Billigſte Preiſe

Schmeer 39
ſtraſze

W

Hriterkeit und Stimmung

verurſachen meine
bei DBimers

HKnall Bonbons
mit allerhand ſpaßbaften Einlagen als

Muſik Juſtrumente
S Liebesfeſſeln Liebesthermometer
g Portemonnaies Bau de Cologne Kopflbedeckungen

etoe Cte ete

reizende

Knallbüchſen Würfelbecher
Vexirſchachteln

Knall Bonbons mit beſonders gewünſchten oder ſelbſt
gelieferten Einlagen werden ſofort angefertigt

A Kratz Veachf

Katalog gratis

ansenstein Vogler J
Halle Schucerſtraße 31 Fernſprech Anſchluß 347

befördern Annoncen an alle hieſigen u auswärtigen Blätter zu Ori
Ununterbrochen geöffnet von U 7 Uhrginalvprelfen

FVerpachtungen
Ritzer s Bureau

2 Sele a Königſtrafßze 16
1 Reſtaurant mit Gaſt und

r We äGarten ſch Wohn Preis1700 St Pacht 1100 Mk
1 Refſ an ee Gaſtz kl

Vereinsz u Wohnung Preis
900 Mk Pacht 560 Mk

1 ff gr Reſtaurant mit gr
RNäumen gr Wohnung beſte

Lage Caution 2000 Mark
Pacht jährlich 3000 Mark

1 gr Reſtaurant gute Lage
Preis 5000 Mark Pacht
3090 Mark

1 gr Reſtaurant in Haupt
ſtraßße W 7000 Mk Pacht
1800 91 gr Ficftaurant gr Gaſtz

gr Vereinsz Billardz klSaal Concertg m Verandag
Pr 4500 Mk Pacht 1800
Mark Mittlerer Verkehr
300 Stühle vorhanden

1 Gaſthof Hotel gr Gaſt
zimmer Villardz Vereinsz
Fremdenzimmer Garten 2e
beſte Lage Kaution 2000 Mk
W 4000 Mk1 Reſtaurant mit Gaſt und
Billardz gr Vereinsz kl

Gaſtz Pacht 1600 Mk Jn
ventar vorhanden halbjährl
Miethe im Voraus ſofort
oder ſpäter

1 gr Eckladen beſte Lage
für 3400 Mk ſof zu verm

2 kleinere Läden zu jedem
Geſchäft paſſend an vier ver
kehrreichen Straßen liegend
Miethe 800 und 600 Mk

1 beſſere flottgeh Bäckerei
mit Conditorei n Café zum
1 April zu vermiethen Miethe
2100 MkBei Aufr bitte Marke beif

Für Mannfakturiſten
Jn einer Provinzialſtadt der

Magdeb Börde ca 6000 Einw
ſoll ein ſchönes Grundſtück an
beſter Geſchäftslage in welchem
ſeit Jahren Manufakturgeſchäft
mit feinerem Herrengarderobe
Magßſi geſchäft betrieben wird

e halb bald
verkanft werden Zur Ueber
nahme ſind 12 bis 15 Tauſend
Mark erforderl Näheres koſtenfrei
durch D Meyer in Egeln

e
Für den Anzeigentheil verantwortlich

d kleiner ſehr lebhafter Stadt
ſoll ein in flottem Betriebe be
findliches Geſchäft fertiger

errengarderobe
baldigſt unter günſtigſten Bedin
gungen verkauft werden Ueber
nahme mit 5000 Mk jederzeit

Näheres unter 314 an
Haasenstein V gerA Gi Naumburg a S20,000 Markt
ſind zum I Avril auf mündel
ſichere Hypothek zu verleihen
Adreſſen an Haasenstein
Vogler A G Halle a
unter E V 524 erbeten

Ein verheiratheter Oekononm
der längere Zeit die Wirthſchaft
ſelbſtändig geführt und im Rüben
bau kundig iſt ſucht Stellungals Sefverwglter Auffeher
od dergl Gefl Offerten sub
tt 315 an Haasenstein

Vogler Naumburg a/S

Eime
Viehverſicherungsgeſellſchaft
J Ranges ſucht für o Haupt
agentur Halle einen tüchtigen
ſelbſtthätigen und kautionsfähigen
Vertreter Off unter G D 135
V Haasenstein VoglerA G Magdeburaa

De
Hauptagentnr Halle einer guten
alten deutſchen Fenerverſiche

rungs Geſellſchaft iſt nen zu
beſetzen Offerten zu richten an

n C VoglerT a Magdeburg unter

Mocdistin,
Eine tüchtige Directriece reſp

erſte Arbeiterin findet ſofort
oder Mitte Februar dauernde
Stellung bei hohem Gehalt

Emil Ploehn CoMerſeburg

Ein jnnges Mädchen w die
doppelte Buchhaltung gründliche h bald Stellg Koſtan im H des Pruggais erw

ff a Handelslehr Weſtphale Katharinenſtr 24 erbeten

Chr Franke
Schmeerſtraße 13

Empfehle mein reich ausgeſtattetes Lager in

Herren Damen und Kindoerstiefeln
Prima Gummmmischunhe

und Tarnuschuhe
in allen Größen

Beſtellungen nach Maaß ſowie Reparaturen
werden ſchnell und ſauber ausgeführt

Halle a S Schmeerſtraße 13

Feinſte und einfache
Ballschuhein reicher AuswahlSolide Preise

verschied Art für vertrauensw rérgonen jeden Berufes
Keine andre Gegenleilstung gefordert als eine jährliche mässige Prämienzahlung
In 1891 gingen ein Anträge über M 2 036,146 Bewilligt v wn arden V 958 1000 anti nen

were Größte Reuheit er
Gegenwarte e 5

Kein Meſſer mehr
Kein Pflaſter mehr
Keine Tinctur mehr

D R Geſetzlich geſchützt Nr 380
Patentirt in den meiſten Staaten

Beſondere Vorzüge
1 Schleift in wenigen Sekunden ſchmerz

los jedes Hühnerauge und jede Horn
haut ab

2 irgend we lche Gefahr iſt vollſtändig
ausgeſchloſſen

3 keine Abnutzung daher unverwiiſtlich
4 ſchnelles und leichtes Reinigen

Nr I broncirt mit natur
polirten Griffen A 2

Nr II vernickelt mit imit
Ebenholz Griffen 3

in eleganten Cartons

Jn den meiſten Apotheken beſſeren
Droguen Parfümerie Galanterie eGeſchäften käuflich Nach Orten ohne
Verkaufsſtellen ſenden direkt gegen vor
herige Einſendung des Betrages oder
Nachnahme Alleinige Fabrikanten

Bertel Waguer
Dresdenn en

Versicherungs
Anstalt

Mannheim

schmerz
los en

ne

WoW 4

Kein Rauch
mehr
liefert als Specialität unter Garantie des Ausbleibens von Rauch

Bei Nichterfüllung des Zweckes erfolgt Zurücknahme
Auf Wunſch gebe ſelbige auf Probe

AlIb Thielemamm RlempnermeiſterGr Ulrichſtraße 58 und Barfüſterſtrafze 5

Lager von transportablen und festen
Gleisen Weichen Drehscheiben
Stahlmulden Kipplowries
Stählernen ghieb
Karren etc

Radsätze

Lager Reservetheile
auch Vermiethung ganzer Anlagen

Prospecte gratis u franco

COoOnSserVen
Riesen Stangen Brech und Reconvalescenten Spargel
Braunschw allerfeinste Kaisererbsen Brech Perlbrech

und Wachsbohnen
Schnittbohnen 2 Pfd 45 Pfg
ſfranz petits Pois Cardons Haricots verts Aſageolets

Truſtes des Periguenux Perlizwiebeln span u french Olives
Engl u deutsche Pikles Piceallily u Saucen

v Obot in Dosen und Gläsern z
Gr r 8 rasse Gebr o er e er

Gustav Jacobis Touristenpflaster gegend eu Hühneraugen harte Haut
an den Ferſen und Fußohlen Jn Rollen à 75 Depot
in Halle Löwenapotheke Markt

Man verlange Guſtav Jacobi s Touriſtenpflaſter
Von Sonntag den 31 d Mts ab ſehr

bei mir ein groſzer Transport
Simmenthaler Kühe und Ralben

ſowie Zuchtbullen

2 S aus den beſten Zuchtgeno unten Badensſehr um erkauf Gleichzeitig ſtelle 3 Paar ſchwere
bayriſche Zugochſen zum Verkauf

Ermäl e E Viehhändler
an

W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Champignons gross u kKlein Steinpilze Morcheln Tomaten

Buchführung
An einem mit 1 Februar nen

Privat Unterrichte in Vuchführunkanfm Rechnen ze können t
einige Schüler theilnehmen g O
unter Z 1006 an die Exped d Ztg
erbeten

Geb Franzöſin der deutſchen
Sprache mächtig ertheilt Unter
richt in ihrer Mutterſprache

Spiegelgaſſe 10 I r
Türkis Schmucklachen

in prachtvollen Muſtern ächt gefaßt

W B MittelGold u Silberw Bijouteriew Fa
Liebenauerſtraße Nr 25

Corall Schmucklachennur ausgeſucht an Perlen ächt gefaßt

H E Wiättel
Bijouteriewaarenfabrik

Liebenauerſtraſze Nr 25

Granat Schmucklachen
in größter Auswahl ächt gefaßt

W RR Wiüttel
Bijouteriewaarenfabrik

Liebenauerſtraſze Nr 25
Garantirt neue ſtauhfreie

Bettfedern
à Pfund von 60 Pfg an bis zu

den feinſten
Halbdannen

nur 3,30 Mk
Granue Dannen

von wunderbarer Füllkraft ge
nügen blos 3 Pfund in ein großes
Deckbett à Pfund 2,50 2,80 bis

3 Mk empfiehlt

Bduard Graf
aus Prag in Böhmen

rößtes Sperialgeſchäftg e e tigeſchäft S
neben Spindler s Färberei

Wer Anderen r zu verſchaffen
weiß nützt ſich ſelber

pCt
ſpart jeder Konſument und Händler
welcher von nachſtehender villigen
Offerte Gebrauch macht

Java Brasil 100 Stück 2,50
Sumatra mit Felix ZCuba Original Packung 3,50Holländer Orig Packung 3,50
Sumatra nikotinfrei
Manillas neueſte Jahrg
Sumatra mit Havana
Rein 90er Havana 6bLELehte Bojama 50von 20 Mark an fr gegen Nachnahme

Verſandtgeſchäft Zürmmer
Fürſtenwalde bei BerlinAmerikaniſchen Pfeifentabak

in Poſtbeuteln von 10 Pfd 4 Mark

Brotwagen
Einen wenig gebrauchten ſehr ſtarkauf Federn gebauten Brotwagen der

ſelbe läßt ſich auch leicht als Flaſchen
bierwagen c einrichten verkauft ſehr

billig R MoeseFriedeburg Saale

e

u

Ein groſzer Poſten

Regen und
Kindermäntel

ſind ſtaunend billig abzugeben Paſſ
für Händler Adr unter R E 658Jnvalidendank Leipzig erbeten

7

Neuheit
Patent

Accord Zithern
sowie

Schlag Zithern
u Streichzithern

Geigen etc

in grösster Auswahl
zu billigsten Preisen

wit garantirt reinem Tone bei

Gustav UhligHalle Untere Leipegenvir

Preſchwagen mit Federn Hinter
lader billig zu verk Streiberſtr 21 p

Ein einſp Brodwagen auch für
Flaſchenbierhdlr paſſ ein einſp Leiter

wagen iſt zu verk Gr Berlin 15

Mit 2 Beiblättern
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